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Herren Verbandskl Nord

DJK Käfertal/Vogelst. II : TTC Hockenheim 
Montag, 29.11.2021, 20:00 Uhr

TTC Hockenheim stockt Punktekonto gegen DJK Käfertal
/Vogelst. II auf

Im umdatierten Spiel der Herren Verbandskl Nord traf die DJK Käfertal/Vogelst. II am Montag, den
29. November im 9. Saisonspiel auf den TTC Hockenheim. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg
die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 17:30 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Erstaunlich war, dass die DJK Käfertal/Vogelst. II diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht ganz mithalten
konnten Mager / Burkardt, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Trotter / Drobny, obwohl sie nicht
komplett chancenlos waren. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Simon / Schuhmacher war für
Ewen / Ristemoski letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Nicht ganz mithalten konnten Gerlich / Gottwald, bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage gegen Eustachi / Leske-Koch, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3
gegenüber. Paul Ewen besiegelte daraufhin mit einem 3:1 gegen Dominic Simon einen Punkt für
sein Team. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Christopher Mager und Stefan Trotter, bevor
das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Michael Gerlich seinem Gegner Albert Schuhmacher
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Trotz Blitzstart verlor Markus Gottwald sein Spiel
gegen Alexander Drobny letztlich in vier Sätzen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. 11:7, 9:11, 9:11, 11:6, 9:11 hieß es am Schluss
des nächsten Spiels, als Daniel Burkardt und Pascal Leske-Koch sich am Tisch gegenüber standen.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Semir
Ristemoski gelang es Felix Eustachi zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
2:7. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Paul Ewen über die 1:
3-Niederlage gegen Stefan Trotter hinweggetröstet werden musste. Unglücklich war Christopher
Mager in der Begegnung gegen Dominic Simon, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-
Erfolg für den TTC Hockenheim die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die DJK Käfertal/Vogelst. II am 05.12.2021 gegen den TTV
Weinheim-West II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.12.2021 gegen die TTG 1947
Walldorf versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Käfertal/Vogelst. II

Doppel: Mager / Burkardt 0:1, Ewen / Ristemoski 0:1, Gerlich / Gottwald 0:1 
Einzel: P. Ewen 1:1, C. Mager 0:2, M. Gerlich 0:1, M. Gottwald 0:1, D. Burkardt 0:1, S. Ristemoski 1:
0 
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 TTC Hockenheim
Doppel: Simon / Schuhmacher 1:0, Trotter / Drobny 1:0, Eustachi / Leske-Koch 1:0 
Einzel: S. Trotter 2:0, D. Simon 1:1, A. Drobny 1:0, A. Schuhmacher 1:0, F. Eustachi 0:1, P. Leske-
Koch 1:0


